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Zürich 1885 XI Jahrgang W. 1 3 Januar

îerantroortlidje Sieboftton: fran Wàtyi

lUuftrtrte* btitnorifttfdi - fattjrifuV* Stodjettblatt

«ï^cbitton :^ahnljofi"traBf 9cr.9R

Der Nebelspalter" beginnt mit Neujahr seinen elften Jahrgang.
In schwerer und trüber Zeit mit seinem Humor, seinem Witz, seinen reichen Illustrationen vor das Publikum tretend, hat er sich

trotz der, insbesondere in neuester Zeit, wieder rastlos arbeitenden Feinde, einen so grossen Leserkreis geschaffen, dass er stark und kräftig
in's Feld zieht. Sein Programm ist dasselbe geblieben:

Er steht ein für die Pflege alles Vaterländischen.
Unbeirrt, weder von Links noch liechts, bleibt er stets dem Interesse der Sache treu und um unter diesem Zeichen die Zahl seiner

Freunde weiter zu mehren, noch enger an sich zu schliessen, wird

der Nebelspalter" 1885 wieder in Doppelnummern
erscheinen und so nicht nur das billigste, sondern auch das grösste und reichhaltigste Blatt seiner Art sein.

Abonnements - Bedingungen :

3 Monate Fr. 3.-6 Monate Fr. 5. SO. 12 Monate Fr. IO. FUr das Ausland mit Portozuschlag.

Annoncen finden durch den Nebelspalter" weiteste und wirksamste Verbreitung.
Preis per Petitzeile 25 Cts.

Man abonnirt bei allen Postbureaux, sowie bei der sich bestens empfehlenden

Expedition des Nebelspalter":
ZÜRICH - Bahnhofstrasse, 98 - ZÜRICH.

Semper tu floreas nobis Helvetica mater!
Smmer mögefcbb föu plit)en unj, tiöpe Çellfetifdje <Dcuuter!

Laudabunt alii claram Rhodon exteriorem,
ïfteinettmegen möge man ©erifau loben unb ©unbmt)!,
Abbatis Cella delector interiore,
Gin gltcffeeligeë 3at)r raüntfch icb tljem SJtuofd) unb bem Sroljger.
Pogus gallöricus, mostindicus, pompalusensis,
götfer be§ bailigen ®a% be§ ©afffc unb ber Gönner bort Junten,
Servetis patriae patrios fines orientis,
©d)i|et tljt öftltdje ©rönj oor ©chroabentääpfjer unb SRattben!

Atque sub occasum te, Friburg, valde saluto
$tuä) im Söefchben tfjer ©cbroaiä griefj ich mein üäpltgeö greiburg.
Nam bene tolluntur ibi religioque fidesque,
2ßeil bortr) auffgehoben" am ^eften bie ütebügion ifcbb,

Vallensesque deus, Ticinenses tueatur
©egne ba§ 2Baûï§ unb fegne Steffin mit bem gtieben§=9tefpini.

Atque Pedrazzinius, duo sunt par nobile fratrum.
grietenjabpoftel im ©üben fereint roie ßoftor unb ^olluj.
Qui patriae pacem colunt ut : cinq alla mora
Slnbere finb nur tutti futti iljnen genüber.

Cantones quatuor floreant in nomine Pap»
©uäfc neufe 3at)r ibr frommen ©olbaten bef? rjeiltgen ©cölüffelfj
Te Capadocia, Sohwytz, Subsilva, Luceria Tauris
©ilbebranb, ©ettlinger, ©ermann unb SDurrer unb ©ägeffer, ÏJcubeim
Argovio, oui recta fides, cupio omnia fausta,
2Iin glijelir. -fteijar/r mintfà) id), »er tabboli]"d) im Slargau.
Nil placet hic Turici nisi Jassus, fulmina, grando,
©ter im 8immataf£>en g'faüt nur ©troblbagel unb Sajjfpbiel!
Quot clum Stellas tot habet nunc Berna tabernas,
SIper tbajj gobblofe 33ätn r)at Kneipen fiel liäper alj ^rebigb.
Ut sol quemque bonum collustrat, quemque malignum,
$)a tbi ©onne pefrbeint bi ©leibigen mie bi 33oSfjafften,
Ora tamen Dominum, miseris ut parcat et hcedis,
9ßitte id) einemäg ©ott, bi ferloorenen 33öggfe ju fd)ol)nen.
Blasphemiatores posthac Basilensibus absint,
Wögen tbi ©ottefjläfterer pfjern fein fimpftig pljon Sßafel!
Felix sit veniens, ut erat bonus exitus anni,

UilDESfi^^Wifjt unb Söier unb tr)er $öd)in unb 3lalen ein gliggligeê Steujabr

JjO^fA H SBomit id) ferpleipe tein Stanispediculus.

îerantwortliche Redaktion: Jean RStzli

Illustrirtes humoristisch - satyrisches Wochenblatt.

Expedition -Batinhofslmszi' Nr ^

vsr ,,Nàl8paàr« bsAinnt mit NeuMnr ssinsn «Itte»
In seuvsrer uuà trüber ^sit mit ssinsm Humor, ssinsm Mà, ssinen reienell Illustrationsn vor àas Publikum trstenà, bat er siob

trot? àsr, insbssonàsre iu nsusstsr ?!sit, visàsr rastlos arbsitsnàsn ?sinàs, sinsn so »rosssn l^sssrlireis ssesobaàll, àass or stark unà krälti?
iu's ?slà àbt. 8ein l^ro^ramm ist àassslbs sssblisbsn:

«tät «»» LiÄr Siv »lies V»tvrlàà»8vl»«i».
illldsirrt, vvàsr vou llnks noob lisobts, bloibt or stets àem luterssss àer Saebs treu uuà um uutsr àiesem Asiobsn àis ?abl ssim'i-

?rsunàs weiter ?u msbren, noob enxsr an sien ?u sobliessen, virà

àer Febäpalter^ 1886 >vivävr in Doppelnummern
ersebeinsn unà so niobt uur àas dtlli«»t«, sonàsrn auob àas grösste unà i-«tvIiI>»ItlA«t« LIatt ssiusr ^rt ssin.

S Monate p,-. S. V Monate r^i-. S. SV. IS Monats I«. ssüi- l!a8 àlano' mit r'oi'toiuZvnIag.

Nall abollllirt bei alleu ?08tburvaux, sovis dei àer sied bsstsus swvksbìellàsll

s WeuzcrHrsgLickrvunsch.
Zemver tu lloreas Qvbis Helvstioa mater!
Immer mögeschd thu plihen unz, liäpe Hellfetische Muuter!
I^auàabuut alii vlaram kboàou exteriorem,
Meinettwegen möge man Herisau loben und Hundwyl,
^bbatis Öella àsleotor iuteriors,
Ein glickseeliges Jahr wüntsch ich them Ruosch und dem Brohger.
?0AUS Aallörious, mostillàious, vomvalussusis,
Fölker des Hailigen Gallz, des Safftz und der Männer dort Hinten,
Zorvstis patries vatrios Lues orieatis,
Schitzet thi östliche Gränz vor Schwabenkääpher und Rattden!
^.tr^ue sub ovoasum te, ?riburA, valào saluto
Auch im Weschden ther Schwaiz grieß ich mein liäpliges Freipurg.
Nam veno tolluràr ibi roli-ziocius nàosouo,
Weil dorth auffgehoben" am Pesten die Rehligion ischd,

Valleusesciuv àeus, ?ioiusllses tusatur
Segne das Wallis und segne Tessin mit dem Friedens-Respini.

^.tyus ?sàra22iràs, àuo suut var uobile kratrum.
Frietenzabpostel im Guden fereint wie Castor und Pollux.
<Zui patries vaosm voluut ut: vioc^ alla mors!!
Andere find nur tutti tutti ihnen genüber.

Laotouos quatuor lloreaat in uomius ?avw
Guätz neuß Jahr ihr frommen Soldaten deß heiligen Schlüfselß
?s Lavaàooia, 3obvvt2, gubsilva, H-uosria lauris
Hildebrand, Hettlinger, Hermann und Durrer und Sägesser, Muheim
^.rAvvio, oui reà Làss, ouvio omnia kausta,
Ain glixelix Neijahr wintsch ich, wer kaddolisch im Aargau.
Nil plaovt nie ^urioi nisi Passus, kulmina, Aranào,
Hier im Limmatathen g'fallt nur Strohlhagel und Jaßspbiel!
Huot ooslum Stellas tot babst nuuo Lerna tabsruas,
Aper thaß goddlose Bärn hat Kneipen siel liäper alz Predigd.
Ht soi <zusm<zus bonum oollustrat, «zuom^uö malissnum,
Da thi Sonne pescheint di Gleibigen wie di Boshafften,
Ora tamsll Dominum, misoris ut paroat ot Noeàis,
Pitte ich einewäg Gott, di ferloorenen Böggke zu schohnen.
LIaspkvmiatorss vostnao Lasiloosidus aKsiut,
Mögen thi Gotteßlästerer phern sein kimpftig Phon Pasel!
I?slix sit vsoions, ut erat douus exitus auni,

^MWàxMihr und Thier und ther Köchin und Aalen ein gliggliges Neujahr

^o?^ ^) Womit ich serpleipe tein 8tsnispo6ioulus.
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